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 85-jährige vom ASC segelt nach der J500 auf den 3. Platz! 
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Große Freude bei Sophie Söllner (CYC), Herrmann Wegener (ASC) und Norbert 

Schröder (ASC). Sie gewinnen die Regatta um den Holzpokal 2017 beim AYC. 

Den zweiten Platz erkämpfen sich Oliver Betz, Michi Ehrhard und Patrick 

Wittmann (alle ASC) mit ihrer J500. 

Auf Rang 3 segelte die 85-jährige „Kleine Fraia“, gesteuert von Florian Bauer. 

26 Boote waren gemeldet. 

Bereits am Samstag konnte der Wettfahrtleiter Mathias Bertz drei Wettfahrten 

starten, wie es sich bei einer Holzbootregatta gehört auf historischen Bahnen. 

Die Reihenfolge der zu rundenden Tonnen variierte von Start zu Start und 

Konzentration war bei den Führenden gefordert. 

Die vierte Wettfahrt zur frühen Stunde am Sonntag wurde von einer 

Gewitterfront mit kräftigen Böen und wolkenbruchartigem Regen begleitet.   

Den Gipfel des Snobismus leisteten sich Alexa Hausotter, Fritz Klingl (beide ASC) 

und Thomas Knab (AYC), die auf der Vorwindstrecke der zweiten Wettfahrt 



einen Badestopp mit gemeinsamem Schwimmen einlegten. Trotzdem lagen sie 

in der Endabrechnung mit Platz 11 einen Platz vor der „Echo“ (D GER 414)! 

Mit fünf Booten stellte der ASC die größte Flotte. Rechnet man die „Schotten“ 

dazu, die auf anderen Booten segelten, so kommt man auf 14 ASC-Segler. 

Gut aber noch ausbaubar! 

Unser Dank gilt wie immer der Wettfahrtleitung, dem Schiedsgericht, den 

Fahrern der „Taxiboote“ und den vielen Helferinnen und Helfern auf dem 

Wasser und an Land. 

Die dritte Regatta im Rahmen der Ammersee Classics, die „Oldies but Goldies“ 

wird vom 19.8. bis 20.8.17 beim ASC ausgetragen. Mitmachen lohnt sich! 
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